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Schutzmaßnahmen

Schutz bei indirektem Berühren durch Abschaltung im TN-System unter

Verwendung von Überstrom- und Fehlerstromschutzeinrichtungen gemäß DIN/VDE 0100,

Teil 410 sowie Schutzisolierung nach DIN/VDE 0100, Teil 410 unter Ver-

wendung von Betriebsmitteln der Schutzklasse II nach DIN/VDE 0106, Teil 1
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